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KMU und IP
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KMU machen 99 % aller 
Unternehmen in der EU aus. Sie 
beschäftigen rund 100 Millionen 
Menschen und erwirtschaften über 
die Hälfte des europäischen BIP.

Nur 10 % der kleinen und mittleren 
Unternehmen (KMU) in der EU sind 
Inhaber eingetragener Rechte ihres 
geistigen Eigentums.

Diejenigen KMU, die 
Inhaber von Rechten 
des geistigen 
Eigentums sind, 
erzielen 68 % mehr 
Einnahmen pro 
Mitarbeiter als KMU 
ohne solche Rechte. 
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§26a PatG
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(1) Das Deutsche Patent-und Markenamt hat die 
Aufgabe, die Öffentlichkeit, insbesondere auch 
kleine und mittlere Unternehmen, in allgemeiner 
Form über Rechte des geistigen Eigentums und 
deren Schranken sowie über die Wahrnehmung 
und Durchsetzung dieser Rechte zu informieren. 
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(2) Das Deutsche Patent-und Markenamt arbeitet bei 
der Erfüllung seiner Aufgaben mit Ämtern für geistiges 
Eigentum anderer Länder und Regionen, der 
Europäischen Patentorganisation, dem Amt der 
Europäischen Union für geistiges Eigentum und der 
Weltorganisation für geistiges Eigentum zusammen. 
Die Zusammenarbeit umfasst auch urheberrechtliche 
Belange. § 65a des Markengesetzes bleibt unberührt.

28.03.2023 Neue Aufgaben nach § 26a PatG



§26a PatG

5

Weiterhin werden in Einklang mit dem 
Rechtsdienstleistungsgesetz keine 
Rechtsdienstleistungen erbracht (§ 2 Absatz 1 RDG). 
Eine auf die individuelle Anmeldersituation 
bezogene Beratung wird also nicht stattfinden.
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DPMA - neue Aufgaben nach §26a PatG
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National: PIZ, IHKs, 
Hochschulen, 

Branchenverbände, 
allg. Öffentlichkeit, etc.

insb. KMU

DPMA sensibilisiert
über mögliche 

Gefahren durch die 
unbefugte Nutzung 

solcher Rechte

DPMA informiert
über den Wert von Rechten 

des geistigen Eigentums 
sowie konkrete Nutzungs-

und Durchsetzungs-
möglichkeiten (keine 

Rechtsdienstleistungen)
DPMA arbeitet

mit Ämtern für geistiges 
Eigentum in anderen Ländern 

sowie europäischen und 
internationalen Behörden 

effektiv zusammen

International: EUIPO + 
Observatory,

EPO, WIPO, EU-KOM, 
nationale Ämter, etc.
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Diese Aufgaben umfassen unter anderem:

zentrale Koordinierungs- und Ansprechpartnerfunktion für 
regionale und nationale Akteure im Bereich gewerblicher 
Schutzrechte für KMU-Aktivitäten auf europäischer Ebene 
und die Mitarbeit in den relevanten Arbeitsgruppen,

z.B. im Rahmen der Mitarbeit im PATLIB Netzwerk, der Kooperation mit 
dem Zoll (ZGR, ZKA), DIHK, EUPIN, Hochschulen, Landesjustizministerien, 
etc.
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DPMA: 2.1.3 c (seit September 2022)
Förderung der Nutzung von Schutzrechten

Koordinierung 
im DPMA

Zentraler 
Ansprechpartner

Mitarbeit in 
Arbeitsgruppen

BMJ + DPMA

Enge strategische Abstimmung

ZGR, ZKA, DIHK, etc. Observatory, ECP 6, etc.0.11, 3.2.3, PRÖ, etc.
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Diese Aufgaben umfassen unter anderem:

Intensivierung bewusstseinsbildender Maßnahmen über 
Rechte des geistigen Eigentums und deren Schranken sowie 
über die Wahrnehmung und Durchsetzung dieser Rechte 
und darauf abzielender Förderprogramme, vor allem für 
KMU in Zusammenarbeit mit anderen Ämtern (darunter 
EUIPO, EPA und WIPO)
z.B. Zusammenarbeit in der ECP 6 AG für das IP Powered for business
Programm des EUIPO
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Bspw: Arbeitsgruppen
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EUIPO 
Beobachtungsstelle

EUIPO 
ECP 6

EPA, WIPO, EU 
KOM etc.

Agorateka, Blockchain

Authenticities
IP in education

Ideas powered for
business SME fund

IP in the digital World PATLIB 2.0

Public Awareness

Enforcement
IPEP

• European IP 
Information 
Centre

• ADR
• IP Pro Bono
• (KMU Fonds)

GIPP
Commission expert 
Group on Industrial
Property Policy 

WIPO IP for Business 
DivisionEconomics and statistics
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Diese Aufgaben umfassen unter anderem:

Entwicklung von Konzepten, Informationsangeboten und 
Kommunikationsstrategien für Fachveranstaltungen, 
Seminare und Schulungen, vor allem für KMU (auch in 
Kooperation mit Dritten)

z.B. IP in Education – LISUM Kooperation – Kooperationsvereinbarung FH 
Ingolstadt – Block Chain Partnerschaft

§26a PatG
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Bspw: IP in education

Reichweite ca. 120 .000 Studierende + 360.000 Schüler/innen. 
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Diese Aufgaben umfassen unter anderem:

Unterstützungsdienstleistungen, vor allem für KMU im 
Zusammenhang mit der Durchführung und Begleitung von 
Förderprogrammen des EPA, des EUIPO und der WIPO.

Herbeiführen der nötigen Komplementarität zwischen den 
Programmen

z.B. KMU Fonds Betreuung als Deutsches Contact Office
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Bspw: KMU Fonds
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Kontakt

Roger A. Hildebrandt
Leiter 2.1.3.c
Förderung der Nutzung von Schutzrechten 
Deutsches Patent- und Markenamt
Gitschiner Str. 97, 10969 Berlin
Telefon: +49 30 2599 2424
E-Mail: roger.hildebrandt@dpma.de

Kontakt
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